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Landschaftspflege und Flächenmanagement 
Grünlanderhalt und -entwicklung ist eine der we-
sentlichen Aufgaben des LEV, wobei aktuell die 
Flächenvermittlung und Landschaftspflegeeinsät-
ze mit ehrenamtlich tätigen Gruppen einen 
Schwerpunkt darstellen.  
So konnten z.B. im Juli mit den Teilnehmern der 
IBG-Camps Lauterbach und Schiltach der Zugang 
zu einer Fledermausüberwinterung und die Zulei-
tung zu einem Feuchtbiotop wieder hergestellt 
 

 

sowie ein 
wertvoller 
Moorbereich 
entbuscht 
werden. –
Die Moos-
beere ist 
bereits wie-
der auf dem 
Vormarsch! 

 
Zur Förderung von ehrenamtlichen Landschafts-
pflegeeinsätzen hat die KLAUS GROHE Stiftung 
in diesem Jahr die Einrichtung eines Werkzeug-
pools ermöglicht. Gerätschaften wie Sägen und 
Astscheren stehen nun für die Landschaftspflege 
zur Verfügung und können für fachlich betreute 
Aktionen beim LEV ausgeliehen werden! 
 
Wie auch im letzten Jahr wurde im Juli gemein-
sam mit der BUND Ortsgruppe Schiltach / Schen-
kenzell und den AZUBIS von Hansgrohe eine gro-
ße Springkrautaktion im Kuhbach in Schiltach 
durchgeführt. Mit insgesamt ca. 85 Personen 
konnte ein Abschnitt des Talbereichs, am Oberlauf 
beginnend, gesäubert werden.  
 
Um den zahlreichen Anfragen nach Möglichkeiten 
zur Eindämmung des indischen Springkrauts zu 
begegnen, lädt der LEV nächstes Jahr im April zur 
Springkraut-Informationsveranstaltung mit Frau 
Dr. Dietlinde Köppler. Frau Dr. Köppler ist im 
Murgtal seit über acht Jahren in der systemati-
schen Springkrauteindämmung aktiv tätig und 
kann über einige Erfolge berichten.  
 
Eine weitere Veranstaltung in Sachen Neophyten 
wird dann im Mai angeboten: Herr Bernd Walser 
vom RP Freiburg beschäftigt sich intensiv mit dem 
Japanischen Staudenknöterich und kann über 

unterschiedliche Bekämpfungsmethoden dieser 
mehrjährigen ausbreitungsaktiven Pflanze berich-
ten.  
 
Schulprojekte  
Das Projekt „Vom Bauernhof frisch auf den Tisch“ 
ermöglicht Schulklassen Nahrungsmittelproduktion 
hautnah zu erleben. Dadurch wird eine Beziehung 
zwischen Landwirtschaft und Verbraucher ge-
schaffen und über die Nahrungsmittelerzeugung in 
direkter Umgebung informiert. Der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord unterstützt dieses Pro-
jekt. Es können noch Aktionen angemeldet und 
durchgeführt werden! 
 
Auch die Apfelsaftaktion mit den Schiltacher 
Grundschülern konnte dank Inge Müller – Vorsit-
zende des Obst- und Gartenbauvereins – wieder 
stattfinden. Nach eifrigem Aufsammeln der Äpfel 
auf der vom O&G Verein betreuten städtischen 
Wiese, wurden diese mit viel Durchhaltevermögen 
in der Mühle zerkleinert und in der Handpresse 
gepresst. Die Aktion findet jährlich im Rahmen des 
Schulprojekts „Streuobstwiese im Jahresverlauf“ 
statt. 
 
Mitgliederversammlung 2012 
Die diesjährige Mitgliederversammlung wurde am 
22. November in Lauterbach durchgeführt. Der 
Vorsitzende Herr Haas bedankte sich bei den Mit-
gliedern für das Engagement im vergangenen 
Jahr und begrüßt die neuen Mitglieder. Der Verein 
zählt nun zusätzlich zu den neun Mitgliedsge-
meinden 50 Mitglieder.  
 

Die in dreijährigem Turnus durchzuführenden 
Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 
 

Ausschuss -Stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Bürgermeister Thomas Haas, Schiltach 
Herr Eugen Haberer, Schenkenzell 
Herr Michael Kammergruber, Schramberg 
Herr Theo Lehmann, Aichhalden 
Herr Bürgermeister Gottfried Moser, Wolfach 
Herr Bürgermeister Thomas Schenk, Schenkenzell 
Herr Karlheinz Schillinger, Schiltach 
Herr Helmut Schneider, BLHV Wolfach 
Herr Bürgermeister Norbert Swoboda, Lauterbach 
Ausschuss -Beratende Mitglieder  
Frau Isabella Glasneck wird weiterhin das Land-
wirtschaftsamt RW und Frau Tanja Harder die 
Untere Naturschutzbehörde RW vertreten. Herr 
Manger steht als Vertreter des Kreisbauernver-
bands beratend zur Seite, und Frau Rosemarie 
Sum wurde als Vertreterin für die Landfrauen ge-
wählt.  
 

Für das Amt der Rechnungsprüfer stellten sich 
die Herren Günther Buchholz aus Lauterbach und 
Frieder Wolber aus Schiltach erneut zur Verfü-
gung. 
 



Der Vorstand setzt sich wie in den vergangenen 
Jahren aus den Vertretern der Städte Schiltach, 
Schramberg und Wolfach zusammen. Herr Bür-
germeister Thomas Haas wird erneut den Vorsitz 
des LEV übernehmen. 
 
Info zur Gründung eines kreisweiten LEV 
Bereits im vergangenen Jahr wurde von Seiten 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz die flächendeckende Einrich-
tung von Landschaftserhaltungsverbänden ange-
regt. Die Finanzierung von 1,5 Personalstellen für 
die Geschäftsstelle wurde bei Neugründung eines 
LEVs in Aussicht gestellt. 
Bis Ende des Jahres werden insgesamt 13 LEVs 
und vergleichbare Organisationen in Baden-
Württemberg tätig sein. 
 

Der LEV Mittlerer Schwarzwald ist – so wurde 
nach einigen Diskussionen beschlossen – von 
dieser Entwicklung nur am Rande betroffen. Der 
Verein bleibt in seiner jetzigen Organisationsstruk-
tur erhalten, und die Aufgabenschwerpunkte blei-
ben so bestehen.  
Im Kreis Rottweil wird die Gründung eines kreis-
weiten LEV zur Diskussion gestellt. 

 
Ausblick für das kommende Jahr 
 

Die Flächenvermittlung wird weiterhin Schwer-
punktthema sein, und die laufenden Schulprojekte 
werden weitergeführt. Zusätzlich werden Fachver-
anstaltungen und Aktionen zur Öffentlichkeitsar-
beit und Kommunikation angeboten. 
 

Fachveranstaltungen 
Für Samstag, den 09. März 2013, ist erneut Peter 
Keller, Obstbauberater des Landratsamts Rottweil 
eingeladen, um am Bühl in Schiltach eine Folge-
veranstaltung zum letztjährigen Obstbaumschnitt-
kurs durchzuführen. Der Schwerpunkt dieser Ver-
anstaltung liegt im Folgeschnitt nach starken Ein-
griffen bei alten Obstbäumen. 
 

Im Mai 2013 ist gemeinsam mit den Ortsbauern 
Lauterbach eine Veranstaltung zum „Sicheren 
Umgang mit Rindern“ geplant. Ralf Besemer von 
der LBG Baden-Württemberg und Denis Fuchs, 
Kuhtrainer aus dem Elsass, informieren über das 
Verhalten von Rindern und erläuterten, wie Kühe 
besser zu verstehen sind und Unfälle dadurch 
verhindert werden können. 
 

Für Herbst 2013 / Winter 2014 ist es nach einigen 
Jahren Pause wieder geplant die Seminarreihe 
„Bauernzukunft“ mit neuem Konzept und insge-
samt sechs Terminen durchzuführen. Das Semi-
nar wurde über den Naturpark Schwarzwald Mitte 
/ Nord zur Förderung beantragt. 
 

Kommunikation 
Der LEV steht weiterhin in Kontakt mit Frau Elisa-

beth Jeggle MdEP. Evt. kann im Frühjahr mit ei-
nem Besuch im LEV-Gebiet gerechnet werden. 
Bereits jetzt ist eine Informationsreise, die im Mai 
2014 nach Schottland führen soll, in Vorbereitung. 
Die Reise wurde über das EU-Programm für le-
benslanges Lernen „Leonardo Da Vinci“ zur För-
derung beantragt. Im Januar wird bei einem vorbe-
reitenden Besuch mit der Partnerorganisation Arch 
Network das Programm festgelegt. Geplant sind 
unter Anderem eine Führung beim „Hill and Moun-
tain Research Centre“ in Crianlarich (Forschungs-
einrichtung und Versuchsfarm mit Schwerpunkt 
Berglandwirtschaft), ein Gespräch im „Lomond 
and Trossachs National Park“ über landwirtschaft-
liche Nutzung in Schutzgebieten und ein Besuch 
von Bolfracks Estate, einem Biobetrieb in Famili-
enbesitz, der hochwertiges Rind- und Lammfleisch 
produziert. 

Öffentlichkeitsarbeit 
Um auch weiterhin Öffentlichkeitsarbeit zu leisten 
möchte der LEV im kommenden Jahr an dem 
bundesweiten Wettbewerb Tag der Regionen teil-
nehmen, der jährlich als zweiwöchiger Aktionszeit-
raum um den Erntedanksonntag (27.09.-
13.10.2013) durchgeführt wird. Ziele sind die Iden-
tifikation der Bevölkerung mit der Region und da-
mit die Stärkung der Region. 
 

Der LEV plant, Aktionen aus den Bereichen Land-
wirtschaft, Landschaft und Naturerleben in diesem 
Zeitraum zu initiieren, zu bündeln und selbst an-
zubieten. Die Einzelaktionen werden erfasst und 
über einen Flyer und Plakate beworben. Die 
Durchführung der Aktionen liegt bei den einzelnen 
„Anbietern“ selbst. 
 

Mögliche Angebote sind z.B. Führungen und Akti-
vitäten auf landwirtschaftlichen Betrieben, Biotop-
pflegetage, Themenführungen, Wiesenwanderun-
gen, Landart, Workshops zum Arbeiten mit Na-
turmaterialien, heimischen Kräutern…, der Phan-
tasie sind fast keine Grenzen gesetzt.  
Es wäre schön, wenn wir gemeinsam eine breite 
Palette an Aktionen in diesem Zeitraum anbieten 
und damit auf die landschaftlichen Besonderheiten 
unserer Region aufmerksam machen könnten! 
 
 

Wir möchten uns bei allen für das Interesse an 
der Tätigkeit des LEV Mittlerer Schwarzwald und 
für das Engagement recht herzlich bedanken! 
 

Die Besten Wünsche zu Weihnachten 
und für ein erfolgreiches Jahr 2013 
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